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Änderungsantrag  

der Fraktionen der CDU und 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über die 

Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  

Haushaltsjahr 2016 (Haushaltsgesetz 2016) in der Fassung der 

Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 

Drucksache 19/2662 zu Drucksache 19/2307 

         
Inhalt des Antrags: Einrichtung weiterer Erstaufnahmeeinrichtungen in 

Hessen – Neue Stellen für die Aufnahme, 
Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen 

 
Einzelplan  03 Hessisches Ministerium des Innern und für Sport  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
 
Zu Kapitel: 0314, 

0315 
Regierungspräsidium Darmstadt, 
Regierungspräsidium Gießen 

   
Buchungskreis: 2263, 

2264 
  

ZBL-Nummer lt. Leistungsplan 3 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Leistungen zu Produkten des HMSI 
 
 
 

 

  Veränderung 

  von um auf 

Leistungsplan:    

 

 

Kap. 0314 Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 26.158,0 +190,6 26.348,6 

 Eigene Erlöse 26,158,0 +190,6 26,348,6 

 

 

Kap. 0315 Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 186.819,9 +24.871,8 211.691,7 

 Eigene Erlöse 186.819,6 +24.871,8 211.691,7 

 
 

  

  Drucksache 19/2844 
(zu Druc ksache 16/23073. Lesung2662  
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Weitere Änderungen im Wirtschafts-/ Stellenplan: 

Wirtschaftsplan 

Die Veränderungen in den o.g. Zwischenbehördlichen Leistungen bzw. den Leistungsplänen bedingen auch 

entsprechende Anpassungen bei den ZBL-Blättern und den Erfolgsplänen (Pos. 4 und 9). 

 

Stellenplan 

Für den entstehenden Personalbedarf sollen 607 neue (Plan-) Stellen mit kw-Vermerk zum 31.12.2019 ausgebracht 

werden: 

-152 Planstellen: 2x A15, 40,5x A14, 17,5x A12 (davon 2 beim RP Darmstadt), 38x A11, 54x A10 

-455 Stellen: 54x gehobener Dienst, 401x mittlerer Dienst (davon 1 beim RP Darmstadt) 

 

 

Kameraler Haushaltsabschluss:  
Beträge in EUR 

 Hauptgruppe von um auf 

 0314 – HG 3 110.914.900 +190.600 111.105.500 

 0314 – HG 4 74.571.600 +190.600 74.762.200 

 0315 – HG 3 227.820.600 +24.871.800 252.692.400 

 0315 – HG 4 95.036.200 +24.871.800 119.908.000 

 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 

 

 

Begründung des Änderungsantrags: 

 

Für die Umsetzung des Aktionsplans zur Integration von Flüchtlingen und Bewahrung des gesellschaftlichen 

Zusammenhalts werden die erforderlichen Mittel bereitgestellt. 

 

Aufgrund der weiter anhaltenden Entwicklung der Flüchtlingszahlen ist für das Jahr 2016 nunmehr von einer Anzahl von 

durchschnittlich 20.000 unterzubringenden Personen in der Hessischen Erstaufnahmeeinrichtung (HEAE) auszugehen. 

Die bisherige Planung sah eine durchschnittliche Unterbringung von 6.500 Flüchtlingen vor.  

Da die räumlichen Kapazitäten an allen Standorten in Hessen erschöpft sind, ist vorgesehen, weitere 

Erstaufnahmeeinrichtungen als Außenstellen der HEAE einzurichten. Hierfür ist die Herrichtung von großen 

Außenstellen (Kapazität: 800-1.000 Personen) beabsichtigt. Pro Standort ist die Schaffung von zunächst rd. 45 neuen 

Stellen vorzusehen. Insgesamt ergibt sich daraus ein Stellenbedarf von 607 Stellen, wovon 9,5 Stellen direkt beim RP 

Gießen für die HEAE-Fachaufsicht ausgebracht werden sollen. Aus diesen 607 Stellen soll auch der Personalbedarf über 

drei Stellen des RP Darmstadt für die Versorgung und Betreuung ausländischer Kinder und Jugendlicher gedeckt werden. 

 

Die Schaffung neuer großer Außenstellen soll zudem dazu führen, dass Hessen die Voraussetzung gemäß § 5 Abs. 3 

Asylverfahrensgesetz erfüllt und seitens des Bundesamtes für Flüchtlinge und Migration (BAMF) gleichfalls weitere  

Außenstellen eingerichtet werden. Hiermit soll eine zeitnahe Bearbeitung der Asylanträge durch das BAMF erreicht 

werden. 

 

Die zusätzlich erforderlichen finanziellen Mittel sowie die neu hinzukommende Stellen sollen im Epl. 03, Kapitel 03 14 

(RP Darmstadt) und 03 15 (Regierungspräsidium Gießen) veranschlagt und im Rahmen der Zwischenbehördlichen 

Leistungsverrechnung durch das zuständige Fachressort HMSI abgegolten werden (vgl. Änderungsanträge für den Epl. 

08 bei Kap. 0801 und 0805). 

 

Im Detail sollen folgende Stellen neu ausgebracht und mit einem kw-Vermerk zum 31.12.2019 versehen werden.  

 

RP Darmstadt: 

2x A12 – Amtsrat/rätin 

1x mittlerer Dienst 
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RP Gießen (Stellenplan RP Gießen Haus): 

2x A15 – Regierungsdirektor/in 

5,5x A12 – Amtsrat/rätin 

2x mittlerer Dienst 

 

RP Gießen (Stellenplan Sozialbereich incl. Versorgung): 

40,5x A14 – Regierungsoberrat/rätin 

10x A12 – Amtsrat/rätin 

38x A11 – Amtmann/Amtfrau 

54x A10 – Oberinspektor/in 

54x gehobener Dienst 

398x mittlerer Dienst 

 

 

 

 

 
Wiesbaden, 03.12.2015 
 
Für die Fraktion der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
 
Michael Boddenberg 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende 

 
 
 
 

Mathias Wagner (Taunus) 

  
  
 
 
 
 
  

  
  
 
 
 
 
  

  
  
 
 
 
 
  

 
  
  
 
 
 
 
  

 
 


